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„Uhter der DorFlinde [''
(gag)  Die  Linde ist ein vielbesungener Baum des dsutsch€n  Brauchtums,  bssonders als  Burg-und Dorflinde. Vielerorts
stehen jahrhundertealte Lindsnbäume, die viel erzählen  könnton. Wem ist dio alte  Dorflinde nicht in  lebendiger Erinne-
rung. Sie war einst Mittelpunkt ländncher oder dörfTicher Gemeinschaft. Nebsn ihr befand sich der Dorfbrunnsn, oft dsr
sinzigo Wassorsponder.  Sie galt als Sammelplatz dos dörflichen  Lobens allgemein.  Unter ihr fanden sich die Monschen
in  Freud  und  Leid zusammen.

Vor nicht allzu langer Zeit vorsammelten sich unter der Linde noch die Dorfältesten zur Beratung. Allwöchentlich verlas
man hier öffentliche  Bokanntmachungen und  informierte über aktuelles Welt-und  Dorfgoschehen.  ln der Frühz8.rt fan-
den  unter dsr Linde sogsr Gsn.chtstagungen statt,  daher auch dis  Bezeichnung  "  Fem-Linde".

BBsonders aber spinnt sich seit Jahrhundorten auch Romantischos um die Lind8. Schon immer lud ihr kühlsnder Schat-
ten dio Monschsn zum geruhsamen Plaudsrn ein.  Hisr war der Platz, wo man Sorge und  Leid mittoilte oder Erkenntnis-
se.  Fertigkeiten  und  Lebenswsishoiten  austauschtB.  Müds  Wandsror  fandon  Schutz  und  Fluhe  untor  ihrem  riesk]en
Laubdach.  Hier vorsammelten sich jung und alt zu Lied, Spiel und Tanz.  Stets war die Dorflinds bevorzugter Treffpunkt
für L.w)bendB.  Ejngeschnitzte Symbole dor Treue und Liebe in dor weichsn Lindonrinde zsugen hBute noch von romanti-
schsn  Liebesbotouerungen.

Längst hat db  Linde sls  Baum  des dörflichen  Gemeinschaftslebens ihren  Sinn verloren.  Zwar vergißt die  nostalgbche
Wslle  unserer Zeft  nicht,  auch  die  alte  Dorflinde  wioder  ins  rechte  Licht zu  rücksn.  Gepflegte  Anlagen  und  bsqueme
Bänke ladsn zum Vsrweilen ein.  Leidsr wissen absr Besucher und Gästo dieses Bemühen mehr zu schätzon als dio  Ein-
hsimischen.

Vielloicht  sollte  man  vsrsuchen,  von  der  alten  Dorflinde  aus  das  dörfliche  Gemeinschaftslsben  neu  zu  gestalten.  So
könnto altos  Brauchtum wieder on^/achen  und  bindendss Mittel der  Dorfgemeinschaft werden;  denn trotz allen  ind.ivi-
duollen  Strobsns sucht dor  Monsch  nach  wie vor das  Lsbon  in  dor  Gemeinschaft.

Die  Lindo  -oin vielbesungenor Baum.  Uns allen  bekannt ist das innige Volkslied von  Vvilhelm  Müller  (1822) nach einer
Molodio von  Franz  Schubort,  das auch  don  modernBn  Mon§clisn  noch zu  rühren  vermag.

Am Brunnen i)or dem Tore
da steht e\n Llndenbaum.

Ich träumt ln se\nem Schatten
so manchen süßen Traum.
lcti schnltt ln se\ne Rlnde
so manclies llebe Wort;

es zog \n Freud und Le\de
zu il.m m\ch lmmer fort.

Ich muJ3t auch lieute wandern
Üorbel \n t\efer Nacht,

da hab ich noch lm Dunkel
d\e Augen zugemacht.

Und selne Zwe\ge rauschten,
als r\efien sie m\r zu:

Komm ha zu mlr, Geselle,
tiler flndst du deine Ruh 1



CDU-Ortsverband  Dagobertshausen
Einladungl

Der CDU-Ortsverband  Dagc)bertshausen  beabsichtigt.am Sam-
stag, den 30. August, Beginn 20.00  Uhr
ein  Lindenfest in der historischen  Dorfmitte von  Dagoberts-
hausen  durchzuführen.  Hierzu  sind  alle  Bürger  bei  Niedrigprei.
sen  herzlich  eingeladeB...

Zur Organisation dieser VeranstHtung findet für alle  Mtglieder
eine Mtgliederversammlung am

Mittwoch, d.  20. August, 20.00  Uhr,
Gasthaus ,,Zum Adler"

statt.

Mittelpunktgrundschule Malsfeld
Grundschulzeit beendet

Mit Ablauf des Schuljahres  1979/80 haben die  Kinder der
Klasse 4 ihre  Grundschulzeit  in  Malsfeld  erfolgreich  beendet.
Sie besuchen  nun für Zwei Jahre die  Förderstufe in  Morscr:en.
Mit den  besten Wünschen für die weitere Zukuntt versohen,
verlassen  uns  folgende Schüler:

lnge  Besser;  Heike  Egerer;  Marion  Ehring;  Fienate  Fehr;
Daniela  Glebe;  Katy     Hilgenberg;  Martina  Kah;  Bottina  Kübler;
Monika  Kübler; Sonja  Laufersweiler; Bianca  Moc)g; Anja  Meder-
elz;  Manti3la  Sandrock;  Katrin Schmidt; Sabins Schmidt;
Astrid  Scholl; Sandra  Schrage;  Karla  Vaupel;  MichaBla Junger-
mann; Achim Clobes; Thomas   DOH; Bernhard  Egerer; Heiko
Heiner  ; Detlef  Hohmann; Andreas  Kröhl; Matthias  Landgrebe;
Robert Schmidt;  Dlethard Schuh; Michael  Stumm; Mark Vogt,`

Schulanfänger:

Für die Schulanfänger aus den OT  Malsfeld, Beiseförth,  Dagoberts
hausen und  Elfershausen  beginnt am  Freitag, dem  22. August
der  Ernst des  Lebens.  Es   handelt sich  um die folgenden ABC'
Schützen:

OT  Elfershausen:   Andrea Schmiclt; Nina Neidebock; Alexandra
Kah; Olivia  Herwig; Simone  Harbusch; Sandra
Fuhrrmnn; Erika  Dönisch; Armin  Eckhardt;

OT  Beiseförth:       Melanie stransky;  Kerstin  Matthes; Melanie
Kurth; Claudia  Harbusch; Martina  Botte,.
Ulf Schaumlöffel,. Marcus  Ftehfeld;

OT  Malsfeld  :          Simone  Richter,  Plicole  Ebsrhardt;  Bianca
Bodenhom;  Lars Vogt: Ulf Schacht; Jörg
Sandrock; Ksi Oöfermann; Mari:in  Gsnto  ;
Alexandar Brassel ; Arne Bock;

OT Dagobertshausen:     Sandra Gondermann; Christiane Grune.
wald, Sandra Oesterling; Dirk  Hofmsnn;

Leerung der Klärgruben im OT Dagobertshausen
1 m  Frühherbst b€absichtigt die  Firma  Blackert,  Eubach, im
OT Dagobertshausen  eine gezielte  Leerung der  Klärgruben durch-
zuffihren.
lnteressenten möchten sich   bitte in  die  Liste, dle  beim Ortsvor-
steher ausliegt, eintrsgen.

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag                                             8.30 bis  l2.00 Uhr
für Berufstätige  Mittwoch                             18.30 bis 20.00 Uhr
ln Beiseförth weTden die Spre€hstunden
donnsrstags abgeholten                                  11.00 bis  l 2.00 Uhr

Spre¢hstunden im OT Dagobertshaussn
Jedsn Donnorstag von                                    18.30 bis  l9.30 Uhr
hält der Ortsvorsteher  Karl  Ludolph  im  Feuerwehrgerätehaus
Sprechstund®n ab. Während dieser Zeit  können aus  der  Gemein.
dsbücherei  Büchsr entliehen werden.

Sprochstundon im OT  Elfershausen
Joden  Dimstag von                                         19.00 bis 20.do  uhr
hält dcr Ortsvorstehor Karl  Harbusch  in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6, Sprf..listundon ab.

SprBchstunden im OT Ostheim
Jeden  Froitag von                                             19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Orts`/orstsher  Karl  Hain  in seiner Wohnung Sprech-
stundon ab.

Dionststunden der Gomeindekssso
Montog bis Freitag von                                     8.30 bis  l2.00  Uhr

amalndbbüchorei
Buchausgabo mittwochs von                      17.00 bis  l 9.00 Ulir

Schalt®rstunden   Po3iamt Malsfeld
Wontag bis  F:reitag von                                    8.00 bis  l t.30 Uhr
und von                                                               16.00 bis l7.00 Uhr
Sonnabend von                                                  8.00 bis l2.00 Uhr
An Sonn. und  Feiertagen ist der Schalter  beim  Postamt Mals.
fBld gaschlossen.  Nächstes Postamt mit Sonntagsdienst in
M.lsunsen, Schalterstunden von                 9.00 bis  l 0.00 Uhr.

Postamt Beiseförth
Montag bis  Freitag von                                    8.30 bis  l l.00 Uhr
und von                                                                15.00 bis  l7.00 Uhr
Samst89 von                                                          8.30 bis  l2.00 Uhr
KastonlBorurü sonntags nur an der Poststelle.

Bahnhof B®iseförth
Schalt®rstunden an Wochentagen außer samstags und  sonntags
von                                                                                   7.15  bis  ll.55  Uhr
voh                                                                                 12.20  bis  l5.50  Uhr

Sprechstunden  im  OT Mosheim

#t®äeT%nntiwgovr:neherL.ffannkucheinstinerwohnu"
19.00  bis  20.00  Uhr

Sprechstunden  ab.

Sprechstundon des Ortsvorstehers  im  OT  Beiseförth
Jedon  Donnerstag  hält  der  Ort6vorstehor  Herbert Harbusch
Sprochstund®n  ab                                           11.00  bis  l2.m  uhr

Sprechstunden  im OT Sipperhausen
Jeden  Mittwoch  von                                      18.00  bis  l9.00  Uhr
häft  der  Ortsvorsteher  Riemenschneider  in  seiner  Wohnung
Sprechstunden  ab.

NOTRUFE
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Am 6.9.1980 bleibt die Mülldeponie in Sipperhausen

gesch  losse  n  l

3. Änderungsbeschluß:

zum  F lurbereinigungsverfahren  Rengshausen

Aufgrund des  § 8  (2)  Flurbere"gungsgesetz  (FlurbG)  i. d.  F.
vom  16.3.1976 -BGBl.1  S.  546 i wird der  Flurbereinigungsbe-
schluß vom 30.11.1970 nebst dem  Änderungsbeschluß 1  vom
25.10.1978 und dem  2.  Änderungsbeschluß vom  15.2.1980 wie
folgt geändert:

1. Zugezogen werden die Grundstücke:

GEMARKUNG  NIEDERBEISHEIM

Flur  l l  Flurstück  Nr.  255/2          in  Größe von o,0142 ha
"        11    "                   "329/1             "          "          `'0,0001ha

®

®

"11" " 330/halb     "         "         `` 0,0063 ha
"       13   "`                "    35/7           "         "         "0,0267ha

Für diese Grundstücke ist gemäß §  3 Abs. 2  FlurbG das Amt
für  Landwirtschaft und  Landentwicklung Bad  Hersfeld durch
das  Hessische  Landesamt für  Ernährung,  Landwirtschaft und
Landentricklung -Abt.  Landentwicklung- 62 Wiesbaden am
t7.12.1979 als zuständige  Flurbereinigungsbehörde  bestimmt
worden.

2.  Durch den vorstehenden  Änderungsbeschluß, mit dem sich das
Flurbereinigungsgebiet um 0,0473  ha vergrößert, wird das
Flurbereinbungsgebiet nunmehr auf rd.  1,204 ha festgestellt.

Die zugezogenen  Flurstücke sind  in der als Anlage  1)  beigefügten
Ksrte durch Orangefärbung kenntlich gemacht.

3.  Eine Änderung  in der  Bszeichnung und dem Sitz der Teil-
nohmergemeinschaft sowie in der Zusammensetzung des Vor.
standes treten durch diesen  Beschluß nicht ein.

d)  wenn  Holzeinschläge vorgenommen  werden sollen,
die den  Fishmen einer ordnungsgemäßen  Bewirtschaf-
tung übersteigen.

Sind  entgegen  der  Absätzen  a)  und   b)  Änderungen  vorge-
nommen,  Anlagen  hergestellt  oder  beseitigt  worden,  so  können
sie  im  Verfahren   unborücksichtigt  bleiben;  das  Amt  für  Land-
wirtschaft  und  Landentwicklung  kann  den  früheren  Zustand
nach  §  137  FlurbG  wiederhersteHen  lassen, wenn  dies  der
Flurbereinigung  dienlich  ist.

Sind  Eingriffe  entgegen  dem  Absatz  c)  vorgenommen  worden,
so  muß das  Amt  für  Landwirtschaft  und  Landentwicklung
Ersatzpflanzungen  anordnen.

Werden entgegen dem Absatz d)  Holzeinschläge vorgenommen,
so  kann das Amt für  Landwirtschaft und  Landentwicklung
anordnen, daß derjenige, der das Holz fällte, die abgeholzte
oder verlichtete  F läche  nach den Weisungen  ]er  Forstauf.
sichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in  Bestand zu  brinsen
hat.

6. Der entscheidende Teil  dieses Beschlusses wird in  der Ge-
meinde  Knüllwald und  in den an  das  Flurbereinigungsgebiet
angrenzenden Gemeinden Malsfeld,  Morsclien und Alheim

öffentlich bekanntgemacht. Gleichzeiti.g wird der  Beschluß
mit Begründung und  mit der Gebietskarte zur  Einsichtnahme
durch die  Beteiligten  Bii der Gemeindoverwaltung  Knüllwald

und  in den an das Flurl*reinigungsgebiet angrenzenden o. g.
Gemeinden zwei Wochsn  lang ausgelegt.

Rechtstehelfsbelehrurü:

Gegen diesen  Beschluß kann binnen zwei Wochen Wdersprmh
beim  Hessischen  Landesamt ffir  Ernährung,  Landwirtschaft und
Landentwicklung . Abteilung  Landentwicklung -in  6200 Wies-
baden, Parkstr. 44, als obere  Flurbereinigungsbehörde, erhoben

\=e:dLean;fderFr,stbqinntmitdemu"ederoffenthchenBe.

kanntmachung.  Der Widerspruch  ist schriftlich einzulegen oder
zur Niederschrift zu erklären.

4.  Die  Beteiligten werden    nach  §  14 FlurbG  aufgefordert,  Rechte  KF  323 .  Rengshausen . 6702/80
die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Be-
teiligung am  Flurbereinidungsverfahren  berechtigen, inner.
halb 3 Monaten  nach  Bekanntgabe dieses Beschlusses beim
Amt für  Landwirtschaft und  Landentwicklung in  6430  Bad_i

liriü,Dudenstraße  15 anzumelden. Werden  Rechte nach Ab.
lauf dieser  Frist sngeineldet, so kann das Amt für  Lsndwirt-
schaft und  Landentw.cklung die  bisherigsn Verhandlungen
und  Festsetzungen gelten lassen.

Der  lnhaber eines o.a.  F]echtes muß die Wirkung einesuri der
Anmeldung eingetretenen  Fristsblaufs ebenso gegen sich
gelten lassen wio der  Beteiligte, dsm gegenüber die  Frist durch
Bekanntgabe des Ver\^raltungsaktes zuerst in  Lauf gesetzt
mrden ist.

5.  Nach § 34 bzw.  nach  § 85 Ziff.  5  FlurbG  ist von der  Bekannt-
gabe dieses  Beschlusses ab bis zur Unanfechtbarkelt des Flur-
bereinigungsplanes in folgenden  Fällen die Zustimmung des
Amtes für  Landwirtschaft und  Landentwicklung erforderlich:

a)wgeebni:td::ä#:n#nd:;,f,r3inogsgtii:kn:cihmtfFü'ru#ä:irnui:::ng,s-

die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehörsn;

b)  `^/enn  Bauwerke, Brunnsn, Gräben,  Einfriedungen,  Hang-
terrasson und ähnlidnAnlagen errichtet,  hergestellt, wssent-
lich verändert oder beseitigt werden sollen;

c)  wenn Obstbäume, Beerensträuchor,  F]ebstöcke,  Hcipfen.
stöcke, einzelne  BätJm, Hecken,  Feld-und  Ufergeliölze
beseitigt werden sollen.  Die  Beseitigung ist nur in Aus.

`        nahmefällon  möglich, soweit landeskulturelle Belange,
•   insbesondere des Naturschutzes und der  Landschaftspflege,

nicht beeinträchtigt wsrden;

(S)

Wiesbaden, den 9. Juli  1980
Hess.  Landesamt für  Ernährung,
Landwirtschaft und  LandBntwicklung
-Abt.  Landentwicklung .

gez.  Dr.  Wilke

( Siege l )          Ausgefe rtigt :
Wiesbaden, den  9. Juli  1980

gez.  Unterschrift
Amtmann

Vorstehender Änderungsbeschluß des  Hessischen  Landesamt für
Ernährung,  Landwirtschaft und  Landentwicklung -Abt.  Land.
entwicklung . in Wiesbaden vom  9.7.1980 wird gemäß §  6 Abs.
2 des  Flurbereinigungsgesotzes vom  14.7.1953 -BGBl.1  S.  591.
in der  Fsssung vom  16.3.1976 . BGBl.1. S. 546. hiermit öffent-
lich bekanntgemacht.
Eine t*glaubigte Abschrift des Be§chlusses oebst Begründung
liegt von  heuto an   zwei Wochen  lang zur Einsichtnahme der
Beteiligten auf dBn Bürgermslsterämtsrn der Gemeinden  Knüll-
wald,  Malsfeld,  Morschen und Alheim aus.

(Siegel) Bad  Horsfeld, den  1. August 1980
Amt für  Landwirtschaft und  Landent-
wicklung

gez.  Unterschrift



Ärztlicher Sonntagsdienst
Am Wochenende, 23.8./24.8.1980 (v. Sa.14.00 -Montag 8.00
Uhr) sowie am Mittwoch, d.27.8.1980 (v.  Mittwoch  14.00 -
Donnerstag 8.00 Uhr)  ist

Herr Dr.  Ehrt, Beiseförth,  Finkenweg
Tel. 05664/8200

dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende, 23.8./24.8.1980 ist

Zahnarzt  F{ichter,`Mekungen,  Vorderes  Eisfeld  1
Tel.  05661 /26§2

dienstbereit.

Apothekendieast
Am Wochenende,  23.8./24.8.1980 ist dio

Bartenwetzer Apotheke in  Melsungen,  Ftotenburger
Str.  7.
Tel.  05661/6610

dienstbereit.

Sterbefall
Am  12.8.1980
Luise  Rudolph, geb. Wemhardt, aus  Beiseförth, Bahnhofstr.17

Eheschließung:
Am  14. August  1980
Herr Ottmar  Harbusch aus  Malsfeld,  Ringstr.  5
und  Frl. Jutta  Vorath aus  Körle, Zur Trift 2

Zum 76. Get"rtstag
Herrn  Martin  lio"aLÜ, Malsteld-Dagobertshausen,  Höhenstr.14
geb. am 22.8.1904
Zum 81. Geburtstag
Frau  Marie Wagener,  Malsfeld,  Mühlenberg  7
geb. am 24.8.1899
Zum 75.  Geburtstag
Frau  Katherina  Bickel,  Malsfeld-Ostheim, Wiesenstr.  8
geb. am  25.8.1905
Zum 75.  Geburtstpg
Frau  Elisabeth Steinbach,  Malsfeld-Mosheim, Auf der Trift 4
geb. am 25.8.1908
Zum 83. Geburtstag
Frau  Elise Schade,  Malsfeld-Ostheim, Am Gänsemarkt 5
geb. am  27.8.1897

Zum 77. Geburstag
Frau Amalie  Harbusch, Malsfeld-Beiseförth, Brückenstr.  8 4
geb. am 27.8.1903
Zum 84.  Geburtstag
Frau  Anna  Giessler,  Malsfeld-Elfershausen,  Eichfeldstr.15
geb.  am  28.8.1896

Zum  81. Geburtstag
Frau  Antonia  Vohla, Malsfeld.Elfershausen,  Hauptstr. 48

Evangelische Kirchengemeinden
Malsfeld

24.8.1980          10.30 ÜhrGottesdienst
10.30 Uhr  Kindergottesdienst

26.8.1980           19.30  Uhr Jugendkreis

Beiseförth

24.8.1980             9.15  Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr  Kindergottesdienst

Dagobertshausen

24.8.1 980

Elfershausen

24.8.1980

Sipperhausen

24.8.1980

Ostheim

24.8.1980

10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr  Kindergottesdienst

9.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr  Kindergottesdienst

10.00  Uhr Gottesdienst
11.15  Uhr  Kindergottesdienst

8.45  Uhr Gottesdienst

Mosheim

24.8.1980          10.00 Uhr Gottesdienst

Herr Pfarrer  Kaldsn jst vom 8.9. -28.9.1980 in  Urlaub.
Dis Vertretung hat Pfr.  Kluge in Wolfershausen
Tel. 05665/6100 -übernommen.

Am  7,9.1980 findet in  Homberg   ein  Kirchentag für dis  Kirchen-
kreise Ziegenhain,  Fritzlar,  Homberg und  Melsungen statt.
Wlr werden an dem  Kirchentag teilnehmen, es fährt ein  Biis.
Anmeldungen bitte  möglichst bald an  Pfr. Simon bzw.
Diakon  Gerlach.

Landeskirchl iche Gemeinschaft Malsfeld,
Grüne Stmße
24.8.1980         20.00 Uhr  Evangelisationsstundo

27.8.1980          20.00  Uhr B ibelstunde

C  H  [  F  F  Ft  E  -  A  N  Z  E  I  G  E  N
sind  Anzeigen,  die  unter  einer Numm®r  erscheinen,
weil  der  Auftraggeber  nicht  namentlich  genanm  sein
möchte.

Offerten,  die  an  den  Verlag  gerichtet  sind,   müssen
deutlich die Numm.r atJf d®m Brl.ftim.chlog tra-
gen,   damit  sie   an   den   Auftraggeber  weitergeleitet
werden können.

Übrio.n.:  Chiffre-Anzeigen verp"chten  uns ziir Ge-
heimhaltung  des  Auftraggebers;  Rückfragen  zu  An-
zeigen dieser Art sind daher zwecklos.
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Die richtige Topfgröße
schont den Goldbeutel
(AID)   -  Energiesparen   ist   in  aller  Munde.  Auch  im  Haushalt
kann  man  Energie  sparen, z.B.  mit  dem  richtigen  Kochgeschirr.
Diesem   Umstand  sollte  man  bei  Neuanschaffungen  Rechnung
tragen.  Mit  dem  richtigen  Kochgeschirr spart man  Energie  und
auf lange Sicht auch Geld.
Grundsätzlich  sollte  für  den  Elektroherd nur Kochgeschirr mit
einem  ebenen  Boden  verwendet werden. Nur so wird  die  Hitze
der   Kochplatte   optimal   genutzt.  Schlecht   aufstehende,   ver-
beulte Töpfe dagegen  können  bis zu 40 % mehr Energie kosten
Der  Durchmesser  von  Elektroplatten  beträgt  14,5,18 oder 22
cm.   Entsprechencl  groß  sollten   auch  die  Töpfe  und  Pfannen
sein.  Sind  sie  zu  groß,  so  geben  sie  Wäme  an  die  Umgebung
ab, die  Garzeit  wird  verlängert.  Zu  kleines  Kochgeschirr  dage.
gen  läßt  einen  Teil   der  Kochplatte  frei,  die  Hitze  wird  nicht
nur  an  das  Gargut  abgegeben,  sondem  auch  an  den  Küchen-
raum.  Etwa  30 %  Energie  (und Geld)  verschwendet z.B. Koch-
geschirr  von  15  cm  Durchmesser  auf einer  18  cm.Kochplatte.
Übrigens:    Neben   der   richtigen   Topfgröße   ist   auch   ein   gut
schließender  Topfdeckel  wichtig.  Dem  nur  mit  festgeschlos-
senem  Deckel  kann  auch  auf  kleinster  Kochstufe  weitergegar`
und damit  Energie gespart wsrden.
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Speisonen                   DM478.       DM578.
4Persoflen                    DM498.       DM630-
3Pcisonei`                    DM518.       DM6S8-
2Personen                    DM538.       DM678.
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lndustrie-GrubBn-und Ksn®IT®inigung

J. Blackert
3509 Morschen-Eubach, Tolefon 05664/8739

BESEITIGUNG von Kanalverstopfungen mit
Hochdruckspülwagen.

LBS.mifie¥®:
BRINCEll sIE JETZT DIE ZEn

AUFTRAB.BIS30.9.
unds%Ssi3n:.sgc.hznu:ii:rsi:ddeornz:irgs®Pnq®rnk:S\L®ä.nd®n.

Beratung bei
LBS-Bezirksleiter:

Hans-Diotor Brassol

Beratungsstelle Melsungen
Kasseler Straße 14
Telefon (05661 ) 3288
Privatruf (05661 ) 4857

91

und b.l d®r Sparkofse.

Adloinvomtbeito. für don Schwslm-Edor-t(rois gowie Bad Wildu noen.
Edo.tal. Hama (Klost®r) und Gomündon.P°m#L|Fohtr8`."o.&#oU,:to*i|Ä':D#,Um

Td. 0 56 82-25 61
MISTER PORIAS-Türen-Sorvico.Fachb®triob® öberall ln Doutschtand. 5®

SOMIVIERPRE.SE
FllssB0l}EH-MAGAzm  Gmbll

Wir lösen lhr FUßbodenproblem vom Estrich bis
zum Teppichboden. Fordem Sie unser Angebot an,
wir beraten Sie kostenlo§.

Besuchen  Sie  unsere  riesigen  Verkaufslager  für
Teppichböden,   PVC-Beläge,    Gardinenzubehör,
Farben und Tapeten.
Ständig  große  Fabriksonderposten  deutscher  und
ausländischer Markenteppichboden-Hersteller
am Lager.

FllssB0DEN-MAGAZI N  GmbH
3436 t+ESS.  lICHTENAU,  t(önigsb®rger StTaß®

T®l.  0 56 02 /  10 22
6442 ROTENBURG / F., Lo38Ingstr. (i]n d®r 8 83)

Tel.  06623  /  3387
Mo.  -Fr. 9.00 -18.m Uhr, Sa.   9.00 -13.00 Uhr

langor Sämstag 9.m -16.00 Uhr



CISANO - Vlll. C.m]lI.
50 m vom Strand an dor Ulorstraßo,
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bls zum 23. 8. |etzt DW 750..
ab 23.8. |etz( DM 400.-
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COSTA BRAVA-lslade Ftosas
Neuo sohr komfortablo Forienanlage,
private Bootsanlegestolle. große G artenzone.
Swimmingpcx)I,  Kinde/spielplatze. Tennis.
Minigolf .  F]estaurant,  Bar.
Siipormarkt,  Boutiqu6n.  Lad®nz.ntrum
Studio f ür 2/3 Personen
bis zim 30. 8. jetzt DN 490.-
ab 30. 8. jotzt DM 260.-
Appartomont für 4 Personen.
bis zum 30.8. |etzt DN 500.-
ab 30.8. jotzt DM a®o.-
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